
Wir benötigen nur das erste Blatt (Seite 1-2) zurück! 

  Wird vom Vorstand SteigAuf e. V. eingetragen! 

 

 

Antrag auf Mitgliedschaft 

 

Mitgliedsbeitrag 
 

Teilnahmebeitrag 

 

______,____ € 
 

______,____ € 

 

jährlich 
 

monatlich 

Dieses Formular besteht aus Mitgliedsantrag, Datenschutzerklärung, Teilnahmebedingungen, Satzung, Beitragsordnung und 
Informationen zur Versicherung.                                       Online ausfüllbar unter : https://steigauf-angebote.de/mitgliedsantrag/ 

 

Ich beantrage die Mitgliedschaft für 
 

 

� mich 

 

� mein Kind 

Es besteht Einverständnis mit dem Beitritt des minderjährigen Kindes in den Verein SteigAuf e. V. sowie den damit verbundenen 

Zahlungsverpflichtungen. Das Kind wurde darauf hingewiesen, dass es die bestehenden Regeln des Vereins, die der Sicherheit 

und Ordnung dienen, zu beachten und zu befolgen hat. 

Vor-, Familienname / Kind:  

Geburtsdatum / Kind:   

�  Erziehungsberechtigte(r) des Kindes:  

Vor-, Familienname / Mitglied:  

Straße, Hausnummer:  

Postleitzahl, Ort:  

Telefon:  für den Notfall:  

Mobiltelefon 1:  Mobiltelefon 2:  

Bitte unbedingt eine Rufnummer angeben, unter der wir Sie im Notfall ständig erreichen können! 

E-Mail-Adresse:  
 

Bei mir / meinem Kind sind  �  gesundheitliche Einschränkungen   �  Behinderungen zu berücksichtigen, über die 

ich   �  im Folgenden   �  bei Bedarf informieren werde.          (Angaben freiwillig!) 

Einschränkung(en): 
 

 

Evtl. Medikamente:  

 

Folgende Unterlagen   �  habe ich erhalten 

 

Satzung, Beitragsordnung, Datenschutzbestimmungen,  

Informationen zur Versicherung, Teilnahmebedingungen 

 

Beitragszahlung und Teilnahmegelder 
Das Beitragsjahr gilt vom 01. Januar bis 31. Dezember. Der SEPA-Lastschrifteinzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt erstmalig im 

Beitrittsmonat, jeder weitere Einzug am 5. Januar des Folgejahres. Teilnahmegelder werden monatlich bis zum 05. eingezogen.  
 

Erteilung SEPA-Lastschriftmandat Gläubiger-Identifikationsnummer: DE56MBT00000200333 
Ich ermächtige den Zahlungsempfänger SteigAuf e. V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.  

Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von SteigAuf e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 

Hinweis: 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 

verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.  
 

Beiträge (nicht Teilnahmegelder) an den Verein gehören zu den steuerlich absetzbaren Sonderausgaben (§ 10b, Abs. 1 EStG). 

Zahlungspflichtiger: � wie oben Name:  

IBAN Zahlungspflichtige/r:                       

BIC des Zahlungspflichtige/r:            Institut:  

Nehmen Sie nicht am SEPA-Lastschriftverfahren teil und Sie überweisen, muss der Mitgliedsbeitrag zum 5.1. jeden 

Jahres und die Teilnahmegelder jeweils zum 5. des jeweiligen Monats auf dem Konto des Vereins eingegangen sein. 

Kontoverbindung: SteigAuf e. V. Geldinstitut: Sparkasse SoestWerl 

IBAN: DE 054 1450 0750 008 0075 51 BIC: WELADED1SOS 
 

�  Die Bedingungen zur Teilnahme an den Reitangeboten erkenne ich an. 

 
 

 

  

Ort: Datum: Unterschrift: 
   

Die Seiten  3 - 6 enthalten unsere Datenschutzerklärung nach DSGVO, Seite 2 Ihre Erklärung zur Einwilligung,  
bzw. Nichtzustimmung der Erfassung und Speicherung Ihrer Daten und ist Bestandteil dieses Antrages auf Mitgliedschaft. 
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Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung als Bestandteil des Antrages auf Mitgliedschaft 

Bitte lesen Sie zuerst unbedingt die Datenschutzerklärung Seite 3-6! 

Ich willige ein, dass die in diesem Mitgliedsantrag erhobenen Daten zur Verarbeitung oder Nutzung gemäß der 

DSGVO (DatenSchutzGrundVerordnung) und der Datenschutzerklärung des Vereins SteigAuf e. V. zur 

Verwaltung der Mitgliedschaft, der Übersendung von Informationen (z. B. Einladung zur 

Mitgliederversammlung, Wichtige Informations-Rundbriefe) und der Berücksichtigung von Einschränkungen 

(Behinderungen), oder besonderer individueller Bedürfnisse, sowie zum Einzug von Mitgliedsbeiträgen und 

Teilnahmebeiträgen (Bankdaten, wie IBAN, BIC, Kontobezeichnung, evtl., falls Kontoinhaber nicht gleichzeitig 

Antragssteller ist, dessen Name und Anschrift) vom Verein SteigAuf e. V. elektronisch erfasst und gespeichert 
werden. Meine im Rahmen der hier benannten Zwecke erhobenen persönlichen Daten werden unter 

Beachtung der DSGVO, erhoben, verarbeitet und genutzt. Alle hier von mir getroffenen Entscheidungen treffe 

ich freiwillig unter Berücksichtigung der Datenschutzerklärung des Vereins SteigAuf e. V.. 

Ich stimme der Erfassung, Verarbeitung und Speicherung der Daten unter II, 1 (Datenschutzerklärung 

SteigAuf e. V.) zu meiner Person, bzw. der meines Kindes zu: 

JA  /  NEIN? Bitte streichen Sie das Nichtzutreffende. 

Hinweis:  

Die ab dem 25.05.2018 in Kraft getretene DSGVO, Art. 7 Nr. 1 schreibt vor, dass SteigAuf e. V. Ihre Einwilligung 

nachweisen können muss. Formale Vorschriften gibt es dafür nicht. Gemäß Erwägungsgrund 32 DSGVO soll die 

Einwilligung durch eine eindeutige Handlung zustande kommen, die schriftlich, aber auch in elektronsicher (z. 
B. eine Eintragung, Aktivieren einer Schaltfläche) Form erfolgen kann. In dieser Erklärung erfolgt Ihre 
Zustimmung bzw. Ablehnung durch die Streichung des Nichtzutreffenden und Ihrer Unterschrift. Auf Ihre 
Anforderung hin erhalten Sie eine Zusammenstellung der von Ihnen hier erfassten Daten und Hinweise auf Ihr 
Widerrufsrecht.

Ich habe die Datenschutzerklärung des Vereins SteigAuf e. V. zur Kenntnis genommen und erkläre: 

Mein Einverständnis kann ich ohne für mich nachteilige Folgen verweigern, bzw. jederzeit mit Wirkung für die 

Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung richte ich dann an: SteigAuf e. V. - Vorstand -, Riskenweg 

1, 59494 Soest, oder per E-Mail an: vorstand@steigauf-ev.de. 

Einverständniserklärung zur Verwendung von Fotos 

Wir führen teilweise geförderte Projekte und Angebote durch. Diese möchten wir der Öffentlichkeit, sowohl 

über die Presse, wie auch über das Internet (Homepage, Facebook) präsentieren. Die Förderer erwarten 

außerdem Nachweise in Form von Dokumentationen und Bildern mit den TeilnehmerInnen der Projekte. Um 

Bilder, auf denen Sie, oder Ihr minderjähriges Kind abgebildet sind, benötigen wir Ihr Einverständnis zur 

Verwendung und Veröffentlichung. Wir achten sehr sorgfältig darauf, dass Abbildungen Ihrer Person, bzw. 

Ihres Kindes der DSGVO und unserer Datenschutzerklärung entsprechen. Wollen Sie Ihre Einwilligung hierzu 

nicht erteilen, entstehen daraus selbstverständlich keine Nachteile für Sie, bzw. Ihr teilnehmendes Kind. 

Ich stimme der Verwendung von Fotos im Sinne der Datenschutzerklärung des Vereins SteigAuf e. V. zu und 

habe die o. g. Hinweise gelesen und verstanden:  

JA  /  NEIN? Bitte streichen Sie das Nichtzutreffende. 

Es ist sehr wichtig für uns, dass Sie Ihre persönliche Entscheidung zum Schutze Ihrer Daten sorgfältig getroffen 

haben. Deshalb bitten wir Sie, unsere Datenschutzerklärung unbedingt zu lesen, bevor Sie uns Ihre Erklärung 

abgeben. Bitte überprüfen Sie Ihre Angaben. 

Ich erkläre hiermit, dass ich alle Entscheidungen freiwillig getroffen habe und alle Informationen zum 

Datenschutz bei SteigAuf e. V. verstanden habe. 

__________________________________ ____________________ _____________________________________________________ 

Ort, Datum  Unterschrift 
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Datenschutzerklärung  SteigAuf e. V. gemäß DSG VO  2019 
 (DatenSchutzGrundVerordnung) 

Liebe Mitglieder, liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 

SteigAuf e.V. erhebt und nutzt personenbezogene Daten seiner Mitglieder. Gemäß Datenschutz-recht sind wir zur 

Erteilung der folgenden Informationen verpflichtet. Mitglieder im Sinne dieser Erklärung sind alle Personen, deren 

personenbezogene Daten verarbeitet werden, auch ausgeschiedene Mitglieder, Schnuppermitglieder, Mitglieder auf 

Probe oder Personen, die sich um eine Mitgliedschaft beworben haben, jedoch nicht aufgenommen wurden und ggf. 

weitere Personen, die an Ferienfreizeiten und Projekten teilnehmen, deren Daten verarbeitet werden. 

I. Name und Anschrift des Verantwortlichen

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und anderer nationaler Datenschutzgesetze 

der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen:  

SteigAuf  e.V. 

vertreten durch Ernst-Heinrich Blumendeller (gemäß § 26 BGB) 

Riskenweg 1 

59494 Soest 

Deutschland 

Tel.: +49 29 21 – 34 46 549
E-Mail: kontakt@steigauf-ev.de

Website: www.steigauf-ev.de

II. Allgemeines zur Datenverarbeitung

1. Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet, Kategorie der verarbeiteten Daten

Wir verarbeiten (u.a. erheben, speichern und verwenden) die folgenden personenbezogenen Daten unserer Mitglieder: 

- Name, Vorname, Geburtstag, Geschlecht

- Name, Vorname der/des Sorgeberechtigten

- Postanschrift, eine ggf. abweichende Meldeadresse, Telefonnummer, Emailadresse

- Bankverbindung, SEPA-Lastschriftmandat liegt vor (ja / nein)

- Evtl. vorhandene Einschränkungen (Grad der Behinderung) – als freiwillige Angabe!

- Erfordernis der Notwendigkeit der Einnahme von Medikamenten – als freiwillige Angabe!

Besondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne von Art. 9 Abs. 1 DS-GVO werden nicht verarbeitet. 

2. Umfang und Zweck der Datenverarbeitung

Die Datenverarbeitung erfolgt zur Erfüllung der folgenden satzungsgemäßen Zwecke des Vereins: 

- Einladung der Mitglieder des Vereins zu Mitgliederversammlungen und Sitzungen

- Information über Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des Vorstandes

- Information aktiver Mitglieder über den Reitbetrieb

- Abrechnung und Einziehung von Beiträgen und Gebühren

- Nachweis der gültigen Lizenzen von MitarbeiterInnen und ÜbungsleiterInnen

bei Mitgliedern, die sich in der Ausbildung zum Erwerb einer Lizenz befinden

- Berücksichtigung von Einschränkungen beim Reiten

3. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten, berechtigtes Interesse

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Danach ist die Verarbeitung zulässig, wenn 

sie zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Vereins und/oder der in dieser Erklärung genannter anderer 

Stellen erforderlich ist und dieses Interesse die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des Mitgliedes überwiegt. 

Das berechtigte Interesse des Vereins ergibt sich aus den in der Satzung genannten Zielen des Vereins, namentlich die 

Teilnahme der Mitglieder am Reiten und die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in Verbindung mit dem 

erlebnispädagogischen Reiten. 
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4. Dauer der Speicherung

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr erforderlich sind. 

5. Weitergabe an andere Stellen und Zweck der Weitergabe

a) 

Eine Weitergabe personenbezogener Daten erfolgt ausschließlich in Verbindung mit Unfällen, insofern als, dass die von 

den jeweiligen Kranken-, bzw. Unfallversicherungen verlangten Angaben zur Bearbeitung und Beurteilung von 

entstandenen Personen- und Sachschäden, in den entsprechenden Formularen der Versicherer eingetragen werden. 

Die von uns ausgefüllten Vordrucke der Versicherer werden von uns nicht elektronisch gesichert. 

Die Verarbeitung erfolgt durch SteigAuf e.V. zur Erfüllung eigener berechtigter Interessen im Sinne von Art. 6 Abs. 1 Satz 1 

lit. f) DS-GVO, nämlich: 

- Zuordnung der Mitglieder zu den Beitragsklassen, Vermeidung doppelter Beitragserhebung bei Mitgliedschaft

mehrerer Familienmitglieder

- Übersendung von Informationen für Mitglieder per Newsletter, bzw. Austausch über

Soziale Netzwerke (soweit diese von Ihnen genutzt und einer Kommunikation mit SteigAuf e. V. zugestimmt

haben)

- Ausstellung von Mitgliedsausweisen, Teilnahmescheinen und interner Dokumente

- pseudonymisierter Nachweis der Anzahl der Mitglieder im Rahmen der politischen Vertretung gegenüber

Behörden und Ministerien.

b) 

Bei Mitgliedern, die sich in der Ausbildung zum Erwerb eine Lizenz befinden, werden die folgenden Daten an die Deutsche 

Reiterliche Vereinigung e. V. (FN) Münster übermittelt: 

- Name, Vorname, Geburtstag, Geschlecht

- Postanschrift, eine ggf. abweichende Meldeadresse, Telefonnummer, Emailadresse

- Art der Lizenz, deren Erwerb angestrebt wird

- Beginn und ggf. Ende der Ausbildung, begonnene und beherrschte Übungen, abgelegte Prüfungen und alle weiteren

im Ausbildungsnachweis vorgesehenen Angaben.

Gesetzliche Grundlage für die Übermittlung und die Verarbeitung der Daten durch SteigAuf e.V. ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. 

c) DS-GVO. Die Deutsche Reiterliche Vereinigung e. V. ist verpflichtet, diese Daten über die in der Ausbildung befindlichen

Personen zu erheben.

c) 

Alle unter Ziffer II.1. genannten Daten werden im Rahmen einer Auftragsverarbeitung nicht an externe 

Auftragsverarbeiter weitergegeben. 

6. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit

Die Erfassung der Daten ist zur Erfüllung der satzungsmäßigen Zwecke des Vereins zwingend erforderlich. Es besteht 

folglich seitens des Mitgliedes keine Widerspruchsmöglichkeit.  

III. Weitere Informationen und Rechte der betroffenen Person

1. Automatisierte Entscheidungsfindung, Profiling, Datenübermittlung in Nicht-EU-Staaten

Die Daten werden nicht für eine automatisierte Entscheidungsfindung oder ein Profiling verwendet. Eine 

Datenübermittlung an Stellen außerhalb der Europäischen Union findet nicht statt. 

2. Auskunftsrecht

Mitglieder können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene Daten, die sie 

betreffen, verarbeitet werden. Liegt eine solche Verarbeitung vor, können sie von dem Verantwortlichen alle in dieser 

Datenschutzerklärung enthaltenen Informationen verlangen. Ferner können sie folgende Auskünfte verlangen: 

(1) Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die sie betreffenden personenbezogenen

Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden;
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(2) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der

betroffenen Person erhoben werden;

Mitgliedern steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die sie betreffenden personenbezogenen Daten in ein 

Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt werden. In diesem Zusammenhang können sie verlangen, 

über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

3. Recht auf Berichtigung

Mitglieder haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung, sofern die sie betreffenden personenbezogenen 

Daten unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 

4. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung

Unter den folgenden Voraussetzungen können Mitglieder die Einschränkung der Verarbeitung der sie betreffenden 

personenbezogenen Daten verlangen: 

(1) Wenn sie die Richtigkeit der sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, die es dem

Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu überprüfen;

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und sie die Löschung der personenbezogenen Daten ablehnen und

stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten verlangen;

(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigt, sie

diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, oder

(4) wenn sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben und noch nicht

feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber den Gründen des Mitgliedes überwiegen.

Wurde die Verarbeitung der das Mitglied betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese Daten – 

von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Einwilligung des Mitgliedes oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder 

aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, wird das Mitglied von dem 

Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

5. Recht auf Löschung

a) Löschungspflicht

Mitglieder können in folgenden Fällen von dem Verantwortlichen verlangen, dass die sie betreffenden

personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden:

(1) Die betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise

verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig.

(2) Das Mitglied legt gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine

vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder es wird gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO Widerspruch

gegen die Verarbeitung eingelegt.

(3) Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.

(4) Die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem

Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.

(5)  Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der Informationsgesellschaft gemäß

Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben.

b) Information an Dritte

Hat der Verantwortliche (entgegen den Angaben in dieser Datenschutzerklärung) personenbezogene Daten öffentlich

gemacht und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der

verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um für die

Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass die

betroffene Person die Löschung aller Links zu diesen personen-bezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen

dieser personenbezogenen Daten verlangt hat.

c) Ausnahmen

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist:

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information;
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(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union oder der

Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im

öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen

wurde;

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h und i

sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO;

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke oder

für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich

die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.

6. Recht auf Unterrichtung

Wurde das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber dem Verantwortlichen 

geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die betreffenden personenbezogenen Daten 

offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei 

denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. Das Mitglied ist über 

diese Empfänger zu unterrichten. 

7. Widerspruchsrecht aufgrund besonderer Situation

Mitglieder haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 

Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, 

Widerspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 

denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 

Freiheiten des Mitgliedes überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen. 

8. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht dem Mitglied das Recht 

auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat seines Aufenthaltsorts oder des Orts des 

mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn es der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der ihn betreffenden personenbezogenen 

Daten gegen die DSGVO verstößt.  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den Beschwerdeführer über den Stand und 

die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
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